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515882-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Dienstleistungen in der Tragwerksplanung — ZV - Wohnbau Stadt Coburg GmbH
als Sanierungstreuhander - Junges Leben in der Steinwegvorstadt - Fachplanung Tragwerk
OJ S 167/2024 28/08/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Wohnbau Stadt Coburg GmbH als Sanierungstreuhander
E-Mail: info@wohnbau-coburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen 6ffentlichen Auftraggeber
subventionierten Auftrag vergibt
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: ZV - Wohnbau Stadt Coburg GmbH als Sanierungstreuhander - Junges Leben in der
Steinwegvorstadt - Fachplanung Tragwerk
Beschreibung: Fachplanung Tragwerk
Kennung des Verfahrens: 707ea15f-0760-4fb7-aeb3-caa7fa0516fd
Interne Kennung: 1200-0452-2024/001215
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Coburg
Postleitzahl: 96450
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Land: Deutschland

2.1.3. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 272 132,77 EUR

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Das Beschaffungsamt der Stadt Coburg flhrt das
Vergabeverfahren im Auftrag des folgenden Auftraggebers durch: Wohnbau Stadt Coburg
GmbH als Sanierungstreuhander Mauer 12 96450 Coburg Der Bewerber hat anzugeben
inwieweit sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. Dafur ist die" Eigenerklarung
Bezug Russland" auszuflllen und als Teil des Angebots abzugeben. Diese Erklarung ist auch
fur Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der
Erklarung abzugeben. Der Teilnahmeantrag besteht aus dem Bewerbungsbogen und
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Nachweisen; samtliche Vergabe-/Auftragsunterlagen sind auf der Vergabeplattform tender24
eingestellt. Der Bewerbungsbogen und die anderen einzureichenden, bearbeitbaren
Formulare sind auf den eigenen Rechner herunterzuladen, dort lokal auszufillen und zu
speichern. Teilnahmeantrage kdnnen ausschliel3lich von registrierten Bewerbern Uber die
Vergabeplattform (tender24) in Textform eingereicht werden. Die ausgefullten und lokal
gespeicherten Unterlagen sind als Teil des Teilnahmeantrags auf die Plattform hochzuladen.
Bei elektronischer Ubermittlung in Textform ist der Bieter, der die Erklarung abgibt, zu
benennen. Die Kommunikation (Fragen, Auskinfte) erfolgt ausschlief3lich Uber die
Vergabeplattform. Dabei ist das Tool Frage stellen bzw. Fragen/Antworten zu verwenden. Die
Zahl der geeigneten Bewerber, die zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden, wird auf
4 Bewerber begrenzt. Auswahlkriterien fur den Teilnahmewettbewerb: - Gemittelter
Jahresumsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren in
dem Tatigkeitsbereich des Auftrags [§ 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV] (10 %) - Geeignete Referenzen
Uber friher ausgeflihrte Dienstleistungsauftrage der letzten Jahre [§ 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV] (30
%) - Angabe der technischen Fachkrafte oder der technischen Stellen, die im Zusammenhang
mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen [§ 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV] (30 %) -
Malnahmen des Unternehmens zur Gewahrleistung der Qualitat der Dienstleistung [§ 46 Abs.
3 Nr. 3 VgV] (15 %) - Durchschnittliche jahrliche Beschéaftigtenzahl des Unternehmens und die
Zahl seiner Fuhrungskrafte in den letzten drei Jahren [§ 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV] (10 %) -
Ausstattung, Gerate und technische Ausristung des Unternehmens fir die Ausfliihrung des
Auftrags [§ 46 Abs. 3 Nr. 9 VgV] (5 %)

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemalR nationaler Rechtsvorschriften: ---
Konkurs: ---
Korruption: ---
Vergleichsverfahren: ---
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: ---
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: ---
Verstold gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: ---
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: ---
Betrugsbekampfung: ---
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: ---
Zahlungsunfahigkeit: ---
Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: ---
Verwaltung der Vermogenswerte durch einen Insolvenzverwalter: ---
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen Gber dieses Verfahren erhalten.:
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: ---
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: ---
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: ---
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: ---
Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: ---
Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: ---
Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: ---
Entrichtung von Steuern: ---
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Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten: ---

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: ZV - Wohnbau Stadt Coburg GmbH als Sanierungstreuhander - Junges Leben in der
Steinwegvorstadt - Fachplanung Tragwerk
Beschreibung: Ingenieurleistungen Fachplanung Tragwerk gemaf} Teil 4 Abschnitt 1 der HOAI
2021 Leistungsphasen 1 bis 6 HOAI (100 % der Grundleistungen) Stufenweise Beauftragung:
Stufe 1 (LPH 1-2 HOAI) Stufe 2 (LPH 3-4 HOAI) Stufe 3 (LPH 5-6 HOAI) Stufe 4 (LPH 8 HOAI
als Besondere Leistung) Honorarzone Ill Anrechenbare Kosten: Neubau Schenkgasse 2a KG
300 537.815,13 EUR, davon 55% anrechenbar: 295.789,32 EUR KG 400 134.453,78 EUR,
davon 10 % anrechenbar: 13.445,38 EUR Altbau Steinweg 35-37 und Lohgraben 12-16 KG
300 5.151.260,50 EUR, davon 55% anrechenbar: 2.833.193,28 EUR KG 400 1.287.815,13
EUR, davon 10 % anrechenbar: 128.781,51 EUR Mitzuverarbeitende Bausubstanz:
210.084,03 EUR Die Gesamtkosten fur die Baumalnahme durfen den folgenden Betrag (in
EUR brutto) nicht tGberschreiten. Dieser Betrag setzt sich aus Kosten der Kostengruppen 200 -
700 nach DIN 276 zusammen: 13.500.000,00 EUR Terminplanung: Ausflihrungszeitraum der
Planungsleistungen: Nov. 2024 - Jan. 2028 Baubeginn: August 2025 Fertigstellung: Dez. 2027
Die Grundstucke Steinweg 35/37, Lohgraben 12/14/16 und Schenkgasse 2a bilden einen
zusammenhangenden Komplex aus vorwiegend historischer Bebauung zwischen Steinweg
und Lohgraben in der Steinwegvorstadt im Norden der Coburger Innenstadt. In West-Ost-
Richtung steigt die Topographie stark um Gber 4 Meter an. Angestrebt wird die Bereitstellung
vielfaltiger intergenerationeller Wohnangebote zur Schaffung eines sozial und kulturell
durchmischten Quartiers, wobei hier besonderes Augenmerk auf die Zielgruppe "Junge Leute"
im Alter zwischen 18 und 28 Jahren und deren spezifische Lebenssituation liegt. Das "Junge
Leben" in der Steinwegvorstadt ist Ergadnzung und innerstadtisches Pendant zum "Jungen
Leben" in der Heiligkreuzstralle 24/26. Ein gemeinsamer, wirtschaftlicher Betrieb an beiden
Standorten ist anvisiert. Das Leitbild des Vorentwurfskonzeptes bildet vorrangig folgende
Aspekte ab: - Umbau und denkmalgerechte Sanierung der Bestandsbauten - Schaffung eines
gemeinsamen, neu gestalteten Innenhofs durch Abriss des Hintergebaudes Lohgraben 14;
Herstellung einer Passage als weitere Ost-West-Verbindung im Quartier - Erdgeschosszonen:
teilweise gewerbliche-6ffentliche Nutzungen, teilweise Gemeinschaftsbereiche und (halb)
offentliche Nutzungen - In den Obergeschossen aus dem Bestand entwickelte Wohnformen
fur Altersgruppe 18-28 (Einzelapartments, WGs etc.) - Abriss und Neubau Schenkgasse 2a
als Zugangsbaus mit Adresscharakter fur Empfang, Gemeinschaft und Wohnen.
Hauptpramissen der Vorplanung: - Mix aus verschiedenen, der anvisierten Nutzergruppe
angepassten Wohnformen vom Einzelapartment zu kollektiven Wohnformen -
Wirtschaftlichkeit in Herstellung (Um- und Neubau) und Betrieb - Substanzschonende
Erhaltung der historischen Bausubstanz. Dies gilt nicht nur fur die als Einzeldenkmal
eingetragenen Bereiche, sondern auch fur die Ubrigen, als historisch wertvoll erachteten
Bauten und Bauteile - Neubauten und angefugte Bauteile sollen sich ins Gesamtbild und das
stadtebauliche Ensemble "Steinwegvorstadt" einfugen
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71327000 Dienstleistungen in der Tragwerksplanung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Stufenweise Beauftragung
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5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Coburg
Postleitzahl: 96450
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Land: Deutschland

5.1.4. Verlangerung
Weitere Informationen zur Verlangerung: Stufenweise Beauftragung Der Auftraggeber
Ubertragt dem Auftragnehmer im Regelfall zunachst nur folgende Leistungen: LPH 1-2 HOAI
(Stufe 1) Der Auftraggeber beabsichtigt bei Weiterverfolgung des Bauvorhabens, die
folgenden weiteren Leistungsphasen zu Ubertragen: Stufe 2 (LPH 3-4 HOAI) Stufe 3 (LPH 5-6
HOAI) Stufe 4 (LPH 8 HOAI)

5.1.5. Wert
Geschatzter Wert ohne MwSt.: 272 837,99 EUR

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfuhrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fur das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fir kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders geeignet fur:freelance#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausubung
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Nachweis der Berufsqualifikation nach §§ 44 und 75
Abs.1 bis 4 VgV Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister sowie Bescheinigungen
Uber die Erlaubnis zur Berufsausubung (§ 44 Abs. 1 und § 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV): Vorlage eines
Auszuges aus dem Berufs- oder Handelsregister oder bei Bewerbern von aul3erhalb
Deutschlands aus einem vergleichbaren Register des Staates, in dem der Bewerber
niedergelassen ist, soweit eine Eintragung nach den Rechtsvorschriften des Staates, in dem
der Bewerber niedergelassen ist, vorgesehen ist. Der Auszug aus dem Berufs- oder
Handelsregister hat den aktuellen Stand wiederzugeben und soll zum Zeitpunkt des Endes der
Abgabefrist nicht alter als 12 Monate sein. Bei einer Bewerbergemeinschaft ist ein
entsprechender Auszug von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Nachweis
der Berufsqualifikation muss auch bei juristischen Personen (Vorlage der Berufsqualifikation
des bevollmachtigten Geschéaftsfihrers bzw. Inhabers oder einer Fuhrungskraft bzw. eines
Angestellten) beigelegt werden. Der Zulassungsbereich umfasst die Staaten des europaischen
Wirtschaftsraums EWR sowie die Staaten der Vertragsparteien des WTO-Ubereinkommens
Uber das offentliche Beschaffungswesen GPA. Ist die Berufsbezeichnung im jeweiligen
Heimatstaat gesetzlich nicht geregelt, so erflllt die fachliche Anforderung wer tber ein Diplom,
Prufungszeugnis oder sonstigen Befahigungsnachweis verfugt, dessen Anerkennung nach der
Richtlinie 2014/24/EU und den Vorgaben Uber die Anerkennung von Berufsqualifikationen
entspricht. Mindestanforderung: « Nachweis der Berechtigung zur FUhrung der
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Berufsbezeichnungen "Ingenieur" (erfolgreicher Abschluss eines mindestens 3-jahrigen
Studiums einer einschlagigen Fachrichtung (z.B. Bauingenieurwesen oder vergleichbar) an
einer Universitat oder Hochschule; Studienabschluss Bachelor, Diplom oder Master). ¢
Nachweis zur Berechtigung der Erstellung des Standsicherheitsnachweises gemaf Art. 62
Abs. 2 BayBO.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Berufshaftpflichtversicherung (§ 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV)
Nachweis Uber eine bestehende Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung des Bewerbers
mit einer Mindestdeckungssumme bei einem in einem Mitgliedstaat der EU oder eines
Vertragsstaates des Abkommens Utber den Europaischen Wirtschaftsraum zugelassenen
Versicherungsunternehmen. Im Falle von geringeren Deckungssummen als nachstehend
genannt, ist eine Bestatigung des in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat
des Abkommens uber den Europaischen Wirtschaftsraum zugelassenen
Versicherungsunternehmens oder eines Versicherungsmaklers einzureichen, aus der
hervorgeht, dass im Auftragsfall die Versicherung an vorstehenden Anforderungen angepasst
werden wird. Sollte diese Bestatigung von einem Versicherungsmakler erstellt werden, muss
sich die Bestatigung auf eine Versicherung eines Versicherungsunternehmens beziehen,
welches in einem Mitgliedstaat der EU oder in einem Vertragsstaat des Abkommens tber den
Europaischen Wirtschaftsraum zugelassen ist. Haben sich fur die Versicherung mehrere
Versicherer zusammengeschlossen, so ist vom Bewerber zusatzlich die Vereinbarung einer
FUhrungsklausel herbeizufuihren, durch welche die zusammengeschlossenen Versicherer
gegenuber dem Auftraggeber uneingeschrankt durch einen der Versicherer als
Gesamtschuldner vertreten werden. Bei Bewerbergemeinschaften sind ein entsprechender
Nachweis oder eine entsprechende Versicherungsbestatigung von jedem Mitglied der
Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Mindestanforderung: Mindestdeckungssummen in Hohe
von 3,0 Mio. EUR fiir Personenschaden sowie in Héhe von 2,0 Mio. EUR flr Sach-,
Vermdogens- und sonstige Schaden (jeweils pauschal je Schadensfall). Die Deckungssumme
muss pro Versicherungsjahr mindestens einfach zur Verfligung stehen. Mindestjahresumsatz
(§ 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV) Eigenerklarung des Bewerbers Uber den Gesamtumsatz und den
Umsatz im Tatigkeitsbereich des Auftrages (Planungsleistungen im Leistungsbild Fachplanung
Tragwerk), jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahre, jeweils in
EUR netto. Sollte der tatigkeitsbezogene Umsatz nicht genau ermittelt werden kénnen, ist
jeweils ein tatigkeitsbezogener Umsatz anzugeben, der in dem betreffenden Geschaftsjahr
mindestens erzielt worden ist. Der Wert ist dann entsprechend zu kennzeichnen. Ist der
Bewerber oder ein Bewerbergemeinschaftsmitglied noch keine drei Geschaftsjahre tatig,
beschrankt sich sein Nachweiszeitraum in der Jahresumsatzerklarung auf die Geschaftsjahre
seiner Tatigkeit. MaRgebend fur die Einhaltung des Mindest-Jahresumsatzes ist in diesem Fall
der Durchschnittswert aus den Geschaftsjahren seiner Tatigkeit. Bei einer
Bewerbergemeinschaft sind die jeweiligen Gesamtumsatze der Mitglieder pro Geschéftsjahr
zu addieren und die Summe ist je Geschaftsjahr unter Gesamtumsatz anzugeben. Sofern ein
Mindest-Jahresumsatz gefordert wird, gentgt es, wenn der Durchschnittswert der Addition der
Jahresumsatze der Mitglieder diesen Mindestumsatz erreicht. Entsprechendes gilt fur die
jeweiligen Umsatze im Tatigkeitsbereich des Auftrages. Mindestanforderung: 500.000,00 €
(netto) als gemittelter Gesamtjahresumsatzes in den letzten drei abgeschlossenen
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Geschaftsjahren 400.000,00 € (netto) als gemittelter Jahresumsatzes in den letzten drei
abgeschlossenen Geschéftsjahren in dem Tatigkeitsbereich des Auftrags (Planungsleistungen
im Leistungsbild Fachplanung Tragwerk)

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Referenzen mit vergleichbaren Anforderungen (§ 46
Abs. 3 Nr. 1 VgV) Geeignete Referenzen Uber friher ausgefihrte Dienstleistungsauftrage mit
Angabe des Werts, des Erbringungszeitraums sowie des offentlichen oder privaten
Empfangers. Um einen ausreichenden Wettbewerb sicherzustellen, wird darauf hingewiesen,
dass auch einschlagige Dienstleistungen berucksichtigen werden, die mehr als drei Jahre,
jedoch hdchstens sieben Jahre zurlckliegen (Stichtag: 01.01.2017). Es erfolgt eine
Beschrankung auf Projekte, deren Anforderungen mit denen der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind und mindestens die geforderten Leistungsphasen (mindestens die letzte
beauftragte Leistungsphase) im vorgegebenen Zeitraum (01.01.2017 - Ablauf
Bewerbungsfrist) abgeschlossen wurden. Es muss sich hierbei nicht zwingend um Objekte der
gleichen Nutzungsart handeln. Eine laufende Referenz, bei der die geforderten
Leistungsphasen noch nicht abschlief3end erbracht wurden, kann nicht zur Erflllung der
Mindestanforderungen herangezogen werden. Bei noch laufenden Vertragen muss das
vorgenannte Volumen bereits erfolgreich bearbeitet worden sein. Die Erfullung der
Mindestanforderungen ist jedoch kumuliert GUber mehrere Referenzen moglich.
Mindestanforderung: Nachweis von mindestens drei vergleichbaren Referenzen aus den
letzten sieben Jahren mit mindestens den LPH 1-6 HOAI (Kombinationen z.B. Referenz A:
LPH 1-2 HOAI + Referenz B: LPH 3-6 HOAI sind zulassig) und ingenieurtechnischen
Kontrollen (LPH 8 HOAI) wahrend der Bauausfuhrung im zu vergebenden Leistungsbild.
Hierbei muss es sich um Referenzen mit vergleichbaren Planungs- und/oder
Beratungsanforderungen (Honorarzone IIl oder hdher) handeln. Bei zwei Referenzen muss es
sich um MalRnahmen im Bereich Umbau / Generalsanierung handeln. Die Vergleichbarkeit
wird durch Referenzleistungen erreicht, die nach Art und Umfang der ausgeschriebenen
Leistung in dem Sinne ahnlich sind, dass sie fur den 6ffentlichen Auftraggeber den sicheren
Schluss darauf zulassen, der Bewerber verfuge Uber die fur die Ausfuhrung des zu
vergebenden Auftrags erforderliche Zuverlassigkeit und Fachkunde. Angabe der technischen
Fachkrafte oder der technischen Stellen (§ 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV) Angabe der
durchschnittlichen jahrlichen Anzahl an technische Fachkrafte oder an technischen Stellen, die
zur Erflllung der ausgeschriebenen Leistung eingesetzt werden sollen, unabhangig davon, ob
diese dem Unternehmen angehdren oder nicht. "Technische Fachkrafte" im Sinne des § 46
Abs. 3 Nr. 2 VgV sind Fachkrafte, deren Leistungen eine durch Qualifikationen und
Berufserfahrung belegbare besondere Fachkunde erfordern. Hilfsdienste und
Sekretariatstatigkeiten fallen nicht darunter. Angaben zur Struktur und Organisationsform in
Form eines Organigramms (max. 2 DIN A4 Seite). Es sollen hierbei Geschaftsleitung,
Projektleitungen, Team, Planer, Ausschreiber und Objektuberwacher in Bezug gesetzt
werden. Bitte eventuelle Unterauftragnehmer (Eignungsleihe) und / oder Mitglieder der
Bewerbergemeinschaft kennzeichnen. Mindestanforderung: Drei technische Fachkrafte oder
technische Stellen (Vollzeitaquivalente ohne Buroinhaber) in den zu vergebenden
Leistungsbildern Angabe der Ausstattung, der Gerate und techn. Ausrustung (§ 46 Abs. 3 Nr.
9 VgV) Beschreibung der technischen Ausristung des Unternehmens sowie Erklarung, aus
der ersichtlich ist, Uber welche Ausstattung, welche Gerate und welche Ausristung das
Unternehmen flr die Ausfihrung des Auftrags verfugt (insb. Hard- und Software).
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Mindestanforderung: - keine - Durchschnittliche jahrliche Beschaftigtenzahl (§ 46 Abs. 3 Nr. 8
VgV) Eigenerklarung, aus der die durchschnittliche Zahl der Beschaftigten des Bewerbers und
die Zahl der FUhrungskrafte des Bewerbers jeweils in den letzten drei Jahren ersichtlich wird.
Bei einer Bewerbergemeinschaft sind je Jahr die durchschnittliche Zahl der Beschaftigten und
die Zahl der Fuhrungskrafte jedes Mitglieds der Bewerbergemeinschaft zu addieren. Sollte die
durchschnittliche Zahl der Beschaftigten und der Flihrungskrafte nicht genau ermittelt werden
koénnen, ist jeweils eine durchschnittliche Zahl der Beschaftigten und der Flihrungskrafte
anzugeben, die in dem betreffenden Jahr mindestens beschaftigt waren. Der Wert ist dann
entsprechend zu kennzeichnen. Als Beschaftigte gelten die sozialversicherungspflichtig
angestellten Arbeitnehmer. Beschaftigtenzahl des konkreten Bewerberrunternehmens - nicht
etwa des Gesamtkonzerns. Beschaftigte mussen nicht zwangslaufig Arbeitnehmer im Sinne
des § 611a Abs. 1 BGB sein. Unter diesen Begriff konnen auch nicht zur Geschéaftsfuhrung
gehodrende Gesellschafter und freie Mitarbeiter fallen. Mindestanforderung: - keine -

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Informationen liber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4

Hochstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefuhrt. In jeder Phase
kdnnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Aufgabenstellung und Projektanforderungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Projektteam - Zusammensetzung, Organisation, Vertretungsregelung,
Projektleitung, Besetzung der einzelnen Planungsbereiche
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Projektteam - Verfugbarkeit, sofortiger Arbeitsbeginn, Personaleinsatzplan
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Terminplan zur vorgesehenen Projektabwicklung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Organisation der Bauleitung / Prasenz vor Ort / Erreichbarkeit fir den Bauherrn
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
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Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Methoden zur Qualitatssicherung der Planung, Ausschreibung,
Bauuberwachung

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Methoden zur Kostensicherheit

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Methoden zur Terminsicherheit

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

Kriterium:

Art: Kosten

Bezeichnung: Honorar flr Grundleistungen aus dem Leistungsbild

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

Kriterium:

Art: Kosten

Bezeichnung: Honorar flr Besondere Leistungen und Stundensatze

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-191927db895-
7efceb397d59b9%e

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 18/10
12024
Bedingungen fur die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse flr die Einreichung: https://www.tender24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Teilnahmeantrage: 27/09/2024 10:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
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Zusatzliche Informationen: Eine Nachforderung materiell bzw. inhaltlich falsch eingereichter
Referenzprojekte ist nicht moglich! Grund: Die Nachforderungsmaoglichkeiten des § 56 Abs. 2
Alt. 1 VgV darf nicht dazu fuhren, dass sich einzelne Unternehmen im Nachhinein, nach
Ablauf der Abgabefrist, gegenuber ihren Konkurrenten einen Wettbewerbsvorteil verschaffen
kénnen. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist
ausgeschlossen. Dies gilt nicht flr Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche
Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verandern oder die
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeintrachtigen.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Auftrage werden elektronisch erteilt: nein

Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Informationen Uber die Uberpriifungsfristen: GemaRk § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschrankung (GWB) ist ein Nachprifungsantrag unzulassig, soweit -der
Antragsteller den geltend gemachten Versto3 gegen Vergabevorschriften vor einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftrag eben nicht innerhalb einer Frist von
10 Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberihrt, -
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber gerligt werden, -VerstélRe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, -mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. § 134 Abs.
1 Satz 2 GWB bleibt unbertihrt. Genaue Angaben zu den Fristen flr die Einlegung von
Rechtsbehelfen: Die Vergabekammer leitet gemal § 160 Abs. 1 GWB ein
Nachprufungsverfahren nur auf Antrag ein. GemaR § 134 Abs. 1 GWB haben 6ffentliche
Auftraggeber die Bieter/Bewerber, deren Angebote nicht bericksichtigt werden sollen, Uber
den Namen des Unternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, tber die Grinde
der vorgesehenen Nichtbertcksichtigung ihres Angebots und Uber den frihesten Zeitpunkt
des Vertragsschlusses unverziglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch flr Bewerber,
denen keine Information Uber die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfigung gestellt wurde,
bevor die Mitteilung tber die Zuschlagsentscheidung an die Betroffenen Bieter ergangen ist.
Gemal} § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst 10 Kalendertagen nach Absendung (per
Telefax, E-Mail oder elektronisch Uber das E-Vergabe-Portal) der Information nach § 134 Abs.
1 GWB geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information
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durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter/Bewerber kommt
es nicht an. GemalR § 135 Abs. 2 Satz 1 GWB kann die Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1
GWB nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprufungsverfahren innerhalb von 30
Kalendertagen nach der Information der Betroffenen Bieter/Bewerber durch den 6ffentlichen
Auftraggeber Uber den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht spater als 6 Monate nach
Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im
Amtsblatt der Europaischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veroéffentlichung der Bekanntmachung der
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt
Coburg - Beschaffungsamt

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachprifungsverfahren bereitstellt: Regierung
von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Stadt Coburg - Beschaffungsamt

TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Wohnbau Stadt Coburg GmbH als Sanierungstreuhander
Registrierungsnummer: DE132459867
Postanschrift: Mauer 12
Stadt: Coburg
Postleitzahl: 96450
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Land: Deutschland
E-Mail: info@wohnbau-coburg.de
Telefon: +49 95618770
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Federfuhrendes Mitglied

8.1. ORG-7002
Offizielle Bezeichnung: Stadt Coburg - Beschaffungsamt
Registrierungsnummer: 09463000-0001SC1200-50
Postanschrift: Steingasse 18
Stadt: Coburg
Postleitzahl: 96450
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Land: Deutschland
E-Mail: beschaffungsamt@coburg.de
Telefon: +49 9561893155
Fax: +49 95618963155
Internetadresse: https://www.coburg.de/Vergabeseite
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-7003
Offizielle Bezeichnung: Stadt Coburg - Beschaffungsamt

515882-2024 Page 10/12


mailto:info@wohnbau-coburg.de
mailto:beschaffungsamt@coburg.de
https://www.coburg.de/Vergabeseite

Registrierungsnummer: 09463000-0001SC1200-50
Postanschrift: Steingasse 18

Stadt: Coburg

Postleitzahl: 96450

Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Land: Deutschland

E-Mail: beschaffungsamt@coburg.de

Telefon: +49 9561893155

Fax: +49 95618963155

Internetadresse: https://www.coburg.de/Vergabeseite
Rollen dieser Organisation:

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: t:0981531277
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Fax: +49 981531837
Internetadresse: http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: 1:0981531277
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Fax: +49 981531837
Internetadresse: http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die weitere Informationen fur die Nachpriufungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
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E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

Rollen dieser Organisation:

TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: eb9a5a56-35fd-4912-bc81-1eab8fef990d - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 27/08/2024 11:26:35 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 515882-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 167/2024

Datum der Veroffentlichung: 28/08/2024

515882-2024 Page 12/12


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.3. Wert
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.5. Wert
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7002
	8.1. ORG-7003
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	8.1. ORG-7006
	Informationen zur Bekanntmachung

